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Antrag auf Gewährung der Vereinspauschale für das Jahr 2026 
gemäß der Zuschussrichtlinie zur Förderung von örtlichen Vereinen in der Jugendarbeit  

 
 

Stadt Dorfen 
Finanzverwaltung 
Rathausplatz 2 
84405 Dorfen 
 

 
- Bis spätestens 31.10.2025 einzureichen! - 

Verein 

Name / Abteilung:  

Straße:  

PLZ / Ort:  

 

Vorsitzende(r) 

Name, Vorname:  

Anschrift:  

Telefon:  

E-Mail:  

 
Anlage: 

 Nachweis über die Mitglieder unter 18 Jahren zum Stichtag 30.06.2025 

 
 

A. Allgemeine Fördervoraussetzungen 
 
1. Rechtsfähigkeit 

 
Der Verein / die Abteilung ist 

 im Vereinsregister beim Amtsgericht 

_________________________________ unter Nr. ____________________________ 

 im Verzeichnis der privilegierten Schützengesellschaften in Bayern unter der Nr.  

_________________________________ eingetragen. 

  

Eingangsstempel der Behörde 
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2. Satzung 

 der Sitz des Vereins / der Abteilung befindet sich satzungsgemäß in Bayern. 

 Zwecks des Vereins / der Abteilung ist satzungsgemäß die Pflege des Sports oder einer Sportart. 
 
Der Verein / die Abteilung ist: 

 Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverbandes (BLSV) – Mitglieds-Nr.: _________________ 

 Mitglied des Bayerischen Sportschützenbundes (BSSB) – Mitglieds-Nr.: _________________ 

 Mitglied des Bayer. Behinderten- und Rehabilitations-Sportverbandes (BSV) –  
 Mitglieds-Nr.: _________________ 
 
 

3. Jugendanteil – mindestens 10 % 

Mitgliederzahl zum 31.12.2024:   

bis einschl. 13 Jahre     

bis einschl. 17 Jahre          

bis einschl. 26 Jahre     

über 26 Jahre     

Über 26 Jahre 1)      

(mit Behinderung) 
    

Summe: Davon 10 % =   

   
Die Zahl der Jugendlichen des Vereins bzw. der Organisation ist belegt nachzuweisen. Stichtag ist 
der 30.06. des Jahres. 
 

4. Personelle Förderung:  

Die Stadt Dorfen unterstützt das Bestreben des Vereins, Jugendliche im Freiwilligendienst 
einzusetzen (Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr). Der Verein 
erhält für seien Funktion als Einsatzstelle einen Zuschuss in Höhe von 50 % der mtl. zu 
leistenden Gehaltszahlungen. Der Vertrag über den Einsatz des FWD ist im Vorfeld vorzulegen 
und genehmigen zu lassen. 

a)  Stellt sich der Verein als Einsatzstelle zur Verfügung:  

 ja  nein – falls ja, bitte weiter zu b) 

b) Es wird die Genehmigung des Vertrages und der Zuschuss in Höhe von 50 % der mtl. zu 
leistenden Gehaltszahlung beantragt. 
 

5. Steuerrechtliche Gemeinnützigkeit 

Der Verein / die Abteilung ist vom Finanzamt ___________________________________________ 

durch Bescheinigung vom __________________ Nr. ______________________________________ 

als gemeinnützig anerkannt. 
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6. Finanzielle Verhältnisse 

5.1 Der Verein / die Abteilung hat geordnete Finanz- und Kassenverhältnisse. Über die 
Einnahmen und Ausgaben wird ordnungsgemäß Buch geführt. Nach Ablauf des 
Wirtschaftsjahres erfolgt eine Rechnungslegung mittels Jahresrechnung. 
Rechnungsprüfungen finden regelmäßig statt. 
 

 Der Verein / die Abteilung ist damit einverstanden, dass die Antragsunterlagen, die 
Nachweise über die Mitgliederzahlen und die gesamten Buchführungsunterlagen des Vereins 
durch einen Beauftragten der Stadt Dorfen bzw. der zuständigen Regierung bzw. des 
Bayerischen Obersten Rechnungshofes geprüft werden. Auf Anforderung werden weitere 
Unterlagen vorgelegt. 

 

 
B. Datenschutzhinweise gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

     Die Informationen zur Datenerhebung gem. Art. 13 DSGVO sind unter https://www.dorfen.de/dsgvo/ abrufbar. 
 
 
 

C. Schlusserklärung 

Die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben wird hiermit bestätigt.  
 
Zum Zeitpunkt der Antragstellung war der Verein uneingeschränkt gemeinnützig. Sollte die 
Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt aberkannt werden, wird der Verein die Bewilligungsstelle 
hiervon unverzüglich in Kenntnis setzen. 
 
Es ist bekannt, dass falsche Angaben oder die rückwirkende Aberkennung der Gemeinnützigkeit durch 
das Finanzamt eine Rückerstattungspflicht bezogener Leistungen einschließlich Verzinsung zur Folge 
haben kann. Dem Unterzeichner ist außerdem bekannt, dass falsche Angaben u.U. den Straftatbestand 
des Betrugs erfüllen. Mit einer Aufrechnung von Forderungen der Stadt Dorfen aus solchen 
Rückzahlungsansprüchen gegen eine später gewährte Vereinspauschale ist der Verein einverstanden. 

 
Die Zuwendung soll auf das folgende Konto des Vereins überwiesen werden: 
 

IBAN:

  
Mit der Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Rahmen des Antragsverfahrens zur 
Vereinspauschale bin ich einverstanden. Die ausführlichen Datenschutzhinweise im Abschnitt B des 
Antrags habe ich zur Kenntnis genommen. 
 

 

_____________________________ ___________________________________________ 
Datum Unterschrift Vereinsvorsitzender 

                      

https://www.dorfen.de/dsgvo/
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